
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ruben Gazarian – Dirigent 
 
Ruben Gazarian hat mit Beginn der Konzertsaison 2002/2003 die künstlerische Leitung des 
renommierten Württembergischen Kammerorchesters Heilbronn übernommen. Das Standardrepertoire 
des Orchesters hat er durch gelegentliche Ausweitung auf sinfonische Besetzung und durch die Wahl 
zahlreicher Werke aus der Romantik, der frühen Moderne und der Avantgarde bemerkenswert erweitern 
können.  
 
Im Alter von vier Jahren erhielt Gazarian den ersten Violinunterricht von seinem Vater. Es folgte eine 
Ausbildung an der Spezialmusikschule „P. I. Tschaikowsky“ und später am Staatlichen Konservatorium 
in Eriwan beim Primarius des berühmten Borodin-Quartetts Prof. R. Aharonian. Seine solistische 
Laufbahn begann Ruben Gazarian 1983 mit Recitals und Auftritten mit verschiedenen Kammer- und 
Sinfonieorchestern. Noch während des Studiums erhielt er einen Sondervertrag als Vorspieler und Solist 
des Staatlichen Kammerorchesters Armenien und war zeitgleich Geiger im Staatlichen Klaviertrio des 
Armenischen Rundfunks und Fernsehens.  
 
Im Jahr 1992 setzte Gazarian sein Violinstudium an der Hochschule für Musik und Theater Leipzig fort 
und schloß es 1995 mit dem Konzertexamen ab. Noch im gleichen Jahr folgte ein Dirigierstudium – 
ebenfalls an der Leipziger Musikhochschule – welches er 1998 mit der Höchstnote absolvierte. Nach 
mehrjähriger Tätigkeit (1993-1998) als Erster Konzertmeister des Westsächsischen 
Symphonieorchesters, wurde Gazarian 1999 zu dessen Chefdirigenten gewählt und war zu dem 
Zeitpunkt der jüngste Chefdirigent Deutschlands.  
 
Im September 2002 wurde Ruben Gazarian Preisträger des 1. Internationalen Dirigentenwettbewerbs 
„Sir Georg Solti“ in Frankfurt am Main. Im gleichen Monat begann er seine Tätigkeit als der neue 
Chefdirigent und Künstlerischer Leiter des Württembergischen Kammerorchesters Heilbronn. In dieses 
Amt wurde er sowohl vom Orchester, als auch von der Findungskommission einstimmig gewählt. 
 
Als Gastdirigent stand Gazarian u. a. am Pult des Radio-Sinfonieorchesters Stuttgart des SWR, des 
WDR-Sinfonieorchesters Köln, des RSO Frankfurt, der Hamburger Symphoniker, des Deutschen 
Symphonie-Orchesters Berlin, des Frankfurter Museumsorchesters (Orchester der Oper Frankfurt), des 
Hessischen Staatsorchesters Wiesbaden, des Orchestre National de Lyon, des Zürcher 
Kammerorchesters u. a.. Zahlreiche Konzertmitschnitte von ihm liegen beim Hessischen Rundfunk, 
Südwestrundfunk, Westdeutschen Rundfunk, Deutschlandradio, Mitteldeutschen Rundfunk, Radio 
Svizzera Italiana, Radio France Musique und Danmarks Radio (DR) vor. 
 
Erfolgreiche Zusammenarbeit verbindet Gazarian mit so namhaften Solisten wie Julia Fischer, Hilary 
Hahn, Katia & Marielle Labèque, Elisabeth Leonskaja, Sabine Meyer, Viktoria Mullova, Sergei 
Nakariakov, Gerhard Oppitz, Frank Peter Zimmermann, Beaux Arts Trio, Gewandhaus-Quartett und 
vielen anderen. 
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Wir bitten Sie, keine Biographie älteren Datums zu verwenden und diese Biographie 
unverändert abzudrucken. Veränderungen sind nur nach Rücksprache mit dem 
Orchesterbüro des Württembergischen Kammerorchesters Heilbronn gestattet. 


